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1. SAFE PLACES  

 

 

FESTUNG EUROPA 1 

 

Europa 

 

Ich bin Europa. 

 

Ich bin keine Utopie.  

 

Ich bin eine Realität.  

 

Ich bin 742 Millionen Menschen.  

 

Ich spreche 150 Sprachen, 

 

aber nur 23 davon sind offiziell anerkannt.  

 

Ich bin der erste Weltkrieg.  

 

Ich bin der zweite Weltkrieg.  

 

Ich bin all Eure Kriege.  

 

Ich bin all Eure Menschenrechte. 

 

Ich versuche, Kompromisse auszuhandeln.  
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Ich organisiere Eure Freiheit.  

 

Ich bin der Vatikan.  

 

Ich bin Auschwitz. 

 

Ich bin die Revolution.   

 

Ich bin die Tragödie.  

 

Ich bin das zusammenbrechende Griechenland. 

 

Ich bin der Aufstieg und der Untergang des Kommunismus.  

Ich bin die NATO, ich bombardiere Serbien.  

Ich bin die geschlossene Balkanroute. 

Ich bin das Ende von Schengen. 

Ich bin der Brexit. 

Meine Eltern waren Nazis, waren Humanisten, waren Entdecker, waren Kolonialisten.  

 

Ich bin in Nordamerika eingefallen, und habe die Indianer ausgerottet.   

 

Ich habe Südamerika vergewaltigt.  

 

Ich bin losgezogen nach Australien und habe die Aborigines ausgerottet. 

 

Ich hab einen Großteil Asiens unterworfen.  
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Ich hab einen Großteil Afrikas unterworfen und die einheimische Bevölkerung gezwungen, 

MEINE SPRACHEN zu sprechen und an MEINEN GOTT zu glauben.  

 

Ich zerstöre das Klima. 

 

Kleine Kinder arbeiten für mich in China und Bangladesch. 

 

Ich verkaufe Waffen an afrikanische Milizen und arabische Diktatoren. 

 

Ich bin Hochkultur, ich bin Kunst, ich bin Beethoven, Mozart, Wagner, ich bin Goethe, 

Schiller, Shakespeare, Dante, Moliére, ich bin der Louvre und die Salzburger Festspiele, ich 

bin Bayreuth und La Scala, ich bin Rom, Paris, London, Prag, ICH BIN 

WELTKULTURERBE, ich bin Versace, Lagerfeld, Armani, Chanel, Dior, Pasolini, Antonioni, 

Fassbinder, Godard, ich bin Rolls Royce, Rolex und Montblanc, ich bin ein Privatjet, der 

George Clooney, Michael Fassbender und Javier Bardem zum Festival  nach Cannes fliegt, 

zum Filmfestival nach Venedig, ich würde George Clooney, Michael Fassbender und Javier 

Bardem hinfliegen, wohin sie wollen und mit ihnen das Wochenende in einem 

wunderschönen Luxushotel an der Cote d'Azur verbringen.  

Ich bin der Prinz of Wales und seine Prinzessin in einer romantischen prunkvollen 

Pferdekutsche die den Massen zuwinken, Massen armer Menschen die wild und begeistert 

jubeln und Papierfahnen in den Nationalfarben hin und herschwenken am Tag der teuersten 

Hochzeit, die je weltweit im Fernsehen übertragen wurde.  

 

Ich bin der Traum, der wahr wird.  

 

Ich bin all das, wonach du dich sehnst, 

 

und ich werde alles tun, um meinen Wohlstand zu erhalten. 

 

FESTUNG EUROPA 2 

 

Europa 
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Ich will SICHERHEIT.  

 

Ich will RUHE. 

 

Ich will Frieden. 

 

Ich bin eine FRIEDENSMACHT. 

 

Das hier ist eine FESTUNG. 

 

Das hier ist ein ORT, an dem keine Gewalt  ausgeübt wird.  

 

Das hier ist ein ORT, an dem keine Gewalt GEGEN UNS ausgeübt wird.  

 

GEWALT GEGEN UNS hat auf diesem Terretorium nichts zu suchen.  

 

WIR üben Gewalt aus, aber das machen wir an ANDEREN Orten,  

 

um dort für ORDNUNG zu sorgen, 

 

UM ALL DAS CHAOS ZU LICHTEN.  

 

Es ist zu viel CHAOS in der Welt, zu viel UNORDNUNG, irgendjemand muss sich darum 

KÜMMERN, 

 

und das alles sortieren, strukturieren,  

 

EINE ORDNUNG HERSTELLEN.  
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Wir lassen uns nicht von Euch AUS DEM KONZEPT BRINGEN,  

 

diese Welt ist GEFÄHRLICH,  

 

und wir BRAUCHEN KLARE STRUKTUREN, DENN WIR WOLLEN KLAR DENKEN. 

 

Wir hören gerne Beethoven. 

 

Wir lesen gerne Gedichte von Rilke. 

 

Wir diskutieren heftig und angeregt über Schopenhauer und Kant. 

 

Wir brauchen Rohstoffe. 

 

Wir brauchen billige Arbeitskräfte. 

 

Also legen wir euch in Ketten und packen euch auf unsere Schiffe und schlagen mit großen 

Peitschen auf Euch ein,  

 

wir nehmen uns das, was wir brauchen. 

 

DAS IST FREIER HANDEL,  

 

VERSTEHT IHR ? 

 

Warum machen wir das?  

 

WEIL WIR ES KÖNNEN.  
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FESTUNG EUROPA 3 

 

Europa 

 

Ihr macht alles so schwer für uns. 

 

Ihr macht es so schwer für uns zu vergessen. 

 

Ihr erinnert uns an Zeiten, die wir hinter uns gelassen haben. 

 

Ich war selbst Flüchtling,  

aber ich kann mich daran nicht mehr erinnern.  

Ich habe alles vergessen.  

All die Erinnerungen an meine eigenen Fluchtgeschichten sind gelöscht. 

 

Bitte geht  

 

oder verhaltet euch unauffällig.  

 

Wir wollen uns nicht erinnern. 

 

Wir wollen uns nicht erinnern, wer wir einmal waren.  

 

Geht bitte, ihr gefährdet unsere Sicherheit.  

 

Wir haben Angst vor euch, denn ihr erinnert uns daran, zu was Menschen alles fähig sind. 

 

Dies hier ist eine Insel.  



RICHTER Ich bin Europa 

  9 

 

Dies hier ist eine Festung.  

 

Wir führen Kriege,  

 

aber davon wissen wir nichts.  

 

Wir führen Kriege,  

 

aber schon längst nicht mehr hier auf unserem Territorium.  

 

Hier wollen wir nachts gut schlafen können,  

 

hier wollen wir eine Bachsonate hören oder einen Schumann Liederabend genießen. 

 

Wir wollen uns an die Schmerzen, die Körper durchleiden können nicht erinnern.  

 

Ihr seid alle so arachaisch,  

 

Wenn ihr da in Horden über unsere Autobahnen lauft mit euren Kopftüchern und euren 

Babies im Arm.  

 

Wie Geschöpfe aus einer anderen Zeit,  

 

aus der Bibel.  

 

Wir haben Angst, dass wir unsere Zukunft in euch aufflackern sehen.  

 

Ihr seid das, was mit uns geschieht, wenn all das hier zerfällt. 
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Unser Europa, 

 

wenn wir auseinanderbrechen, 

 

wenn wir zurück fallen.  

 

Ihr seid so chaotisch.  

 

Ihr macht es so schwer für uns, Euch zu verstehen.  

 

Wir wollen mit dem, WAS AUSSERHALB UNSERER GRENZEN GESCHIEHT nicht in 

BERÜHRUNG kommen. 

FESTUNG EUROPA 4 

 

Europa 

 

Wir befinden uns seit hunderten von Jahren auf einer Friedensmission. 

 

Wir kämpfen für eine bessere Welt. 

 

Wir haben Utopien, Visionen, Ideale. 

 

Wir bringen Kultur, Ordnung, Stabilität, Wohlstand, Fortschritt, Freiheit, Sicherheit, 

Menschenrechte und das Christentum in die Welt. 

 

Wir helfen Menschen in Not, 

 

wir kümmern uns, 
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WIR GEBEN GERNE  

 

BROT FÜR DIE WELT  

 

Wir geben der Welt gerne etwas Brot. 

 

Also wir geben der Welt sehr gerne etwas von unserem alten Brot das wir übriggelassen 

haben, das vergammelt ja sonst nur, 

 

und unser Brot ist ein sehr besonderes Brot. 

 

Wir haben sehr viel mehr zu bieten als nur so n laberiges nährstoffarmes weißes Fladenbrot, 

 

unser Brot hat SUBSTANZ, 

 

unser Brot gibt KRAFT, 

 

unser Brot ist weltberühmt, es ist Teil unserer Identität. 

 

Unsere Backkultur ist einzigartig auf der Welt, unser Brot ist Teil unseres Heimatgefühls,  

 

auf unser Brot sind wir alle hier sehr stolz, 

 

aber das brechen wir nur mit Euch, wenn Ihr unsere BROTKULTUR in all seiner VIELFALT 

in all seiner KOMPLEXITÄT auch zu würdigen wisst. 

 

Wir haben hier  
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Weizenmischbrot, Weizenmischtoastbrot, Weizenmischbrot mit Schrotanteil, 

Weizenmischtoastbrot mit Schrotanteilen, Weizen-Roggen-Schrotbrot, Weizen-Roggen-

Schrottoastbrot, Weizen-Roggen-Vollkornbrot, Roggenbrot, Roggentoastbrot, 

Roggentoastbrot mit Schrotanteil, Roggenschrotbrot, Roggenvollkornbrot, Roggenmischbrot, 

Roggenmischtoastbrot, Roggenmischbrot mit Schrotanteil, Roggenmischtoastbrot mit 

Schrotanteil, Roggen-Weizen-Schrotbrot, Roggen-Weizen-Schrottoastbrot, Roggen-Weizen-

Vollkornbrot, Dreikornbrot, Vierkornbrot, Fünfkornbrot, Dinkelbrot, Gerstenbrot, Haferbrot, 

Maisbrot, Hirsebrot, Buchweizenbrot, Weizenkeimbrot, Malzkornbrot, Leinsamenbrot, 

Sojabrot, Rosinenbrot, Gewürzbrot, Kartoffelbrot, Kleiebrot, Milchbrot, Milcheiweißbrot, 

Sauermilchbrot, Joghurtbrot, Kefirbrot, Quarkbrot, Butterbrot, Molkebrot, Holzofenbrot, 

Steinofenbrot, Dampfkammerbrot, Pumpernickel, Knäckebrot, eiweißangereichertes Brot, 

Ballaststoffangereicherte Brot, Kohlenhydratverminderte Brot, eiweißarmes Brot, 

Glutenfreies Brot, Diabetikerbrot, Streng natriumarmes Brot, Kastenweißbrot, Kommissbrot 

,Frankenlaib, Kasseler Brot, Paderborner Landbrot, Rheinisches Schwarzbrot, Bayerisches 

Hausbrot,  

 

um nur mal einige der wichtigsten Brote zu nennen. 

 

MERKT EUCH DIE. 

 

Kommt endlich hier an.  

 

ZIVILISIERT EUCH, 

 

NEHMT UNSERE WERTE AN, 

 

INTEGRIERT EUCH ENDLICH,  

 

EHRT UNSER BROT. 

 

Nehmt eure Schleier ab. 

 

Respektiert unsere Frauen. 
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seid nett zu Minderheiten. 

 

Helft alten Leuten über die Straße. 

 

Benehmt euch, wenn ihr ins Freibad geht.  

 

Fahrt mit dem Fahrrad nicht immer auf dem Bürgersteig - das machen wir hier nicht.  

 

Fragt unsere Töchter nicht nach ihren Telefonnummern. 

 

Unsere Töchter wollen euch nicht heiraten,  

 

also lasst sie in Ruhe.  

 

Kommt pünktlich wenn ihr einen Termin habt, 

 

nehmt Platz im Wartezimmer und wartet,  

 

seid nicht so laut. 

 

UND PARKT NICHT AUF DEN BEHINDERTENPARKPLÄTZEN VERDAMMT NOCH MAL, 

DIE SIND FÜR BEHINDERTE, weil die nicht so gut laufen können. JA! DIE GEHÖREN 

AUCH DAZU! GANZ NORMAL! WIR SIND HIER ALLE GANZ NORMAL! Und wir achten 

einander WIR RESPEKTIEREN EINANDER!  

 

Und wenn ihr das nicht kapiert, dann müsst ihr wieder gehen. 

 

ES IST NICHT PLATZ FÜR ALLE DA.  

 

Das tut uns leid,  
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aber es gibt Grenzen. 

 

UND WIR BRAUCHEN GRENZEN, 

 

sonst verlieren wir die Kontrolle, 

 

und das wollen wir nicht.  



RICHTER Ich bin Europa 

  15 

FESTUNG EUROPA 5 

 

Europa 

 

 

Im Moment weiß ich nicht, in welche Richtung ich mich bewegen soll, vor, zurück 
oder einfach nirgendwo hin. 
 

Und ich fühle mich alt und erschöpft, 
ich habe Angst vor meiner eigenen Bevölkerung. Meine eigene Bevölkerung vertraut 
mir nicht mehr. Sie misstrauen meiner Währung. 
Sie misstrauen meinem Parlament. 

Sie driften auseinander 

Vielleicht sehnen sie sich wieder nach einem Krieg.  

 
ICH BIN VERWIRRT.  

 
Ich bin Europa. 
Ich habe keine Identität. 
Ich bin Europa und 
niemand weiß, was das bedeutet. Ich bin Europa,  

und ich habe keinen Halt, ich zerbreche, ich falle auseinander, ich spüre diesen 
RISS, dieses REISSEN, 
ich werde auseinanderGERISSEN 
von einer großen  

Unsicherheit von Konfusion, Ratlosigkeit, Panik, Hysterie, Hass.  

Ich bin Europa. 
Ich weiß nicht, wer ich bin. Angst, überall Angst, 
irgendetwas passiert hier, 

irgendetwas passiert hier gerade und ich weiß nicht mehr wie ich mich dazu 
verhalten soll. 
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2. JE SUIS FASSBINDER 

 

 

ICH BIN EUROPA 

JUDITH / STAN / ELOISE / LAURENT / THOMAS 

 

 

Ich bin keine Utopie.  

 

Ich bin eine Realität.  

 

Ich bin 742 Millionen Menschen.  

 

Ich spreche 150 Sprachen, 

 

aber nur 23 davon sind offiziell anerkannt.  

 

Ich bin der erste Weltkrieg.  

 

Ich bin der zweite Weltkrieg.  

 

Ich bin all Eure Kriege.  

 

Ich bin all Eure Menschenrechte. 

 

Ich versuche, Kompromisse auszuhandeln.  

 

Ich organisiere Eure Freiheit.  
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Ich bin der Vatikan.  

 

Ich bin Auschwitz. 

 

Ich bin die Revolution.   

 

Ich bin die Tragödie.  

 

Ich bin das zusammenbrechende Griechenland. 

 

Meine Eltern waren Nazis, waren Humanisten, waren Entdecker, waren Kolonialisten.  

 

Ich bin in Nordamerika eingefallen, und habe die Indianer ausgerottet.   

 

Ich habe Südamerika vergewaltigt.  

 

Ich bin losgezogen nach Australien und habe die Aborigines ausgerottet. 

 

Ich hab einen Großteil Asiens unterworfen.  

 

Ich hab einen Großteil Afrikas unterworfen und die einheimische Bevölkerung gezwungen, 

MEINE SPRACHEN zu sprechen und an MEINEN GOTT zu glauben.  

 

Ich bin Hochkultur, ich bin Kunst, ich bin Beethoven, Mozart, Wagner, ich bin Goethe, 

Schiller, Shakespeare, Dante, Moliére, ich bin der Louvre und die Salzburger Festspiele, ich 

bin Bayreuth und La Scala, ich bin Rom, Paris, London, Prag, ICH BIN 

WELTKULTURERBE, ich bin Versace, Lagerfeld, Armani, Chanel, Dior, Pasolini, Antonioni, 

Fassbinder, Godard, ich bin Rolls Royce, Rolex und Montblanc, ich bin ein Privatjet, der 

George Clooney zum Festival  nach Cannes fliegt, zum Filmfestival nach Venedig, ich würde 

George Clooney hinfliegen, wohin er will und mit ihm das Wochenende in einem 

wunderschönen Luxushotel an der Cote d'Azur verbringen,  
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Ich bin der Prinz of Wales und seine Prinzessin in einer romantischen prunkvollen 

Pferdekutsche die den Massen zuwinken, Massen armer Menschen die wild und begeistert 

jubeln und Papierfahnen in den Nationalfarben hin und herschwenken am Tag der teuersten 

Hochzeit, die je weltweit im Fernsehen übertragen wurde.  

 

Ich bin der Traum, der wahr wird.  

 

Ich bin all das, wonach du dich sehnst, 

 

und ich werde alles tun, um meinen Wohlstand zu erhalten. 

 

 

Ich zerstöre das Klima. 

 

Kleine Kinder arbeiten für mich in China und Bangladesch. 

 

Ich verkaufe Waffen an afrikanische Milizen und arabische Diktatoren. 

 

Ich bin Anders Behring Breivik und schieße Teenagern in einem norwegischen Ferienlager 

direkt ins Gesicht. 

 

Ich bin der junge Hip Hoper, der in Deutschland geboren und aufgewachsen ist, und der ISIS 

beitritt und Youtube Clips postet, in denen er einem französischem Journalisten den Kopf 

abhackt und auf seinem Facebook sehr viel Likes dafür bekommt, dass er Angela Merkel 

eine "verdammte Hure" nennt und den Deutschen damit droht, dass es bald Krieg geben 

wird, Tote, Verletzte.  

 

Ich bin der katholische Geistliche, der die "Ehe für gleichgeschlechtliche Paare" in einem 

Interview mit Radio Vatikan als "die größte Katastrophe in der Menschheitsgeschichte" 

bezeichnet, und sich dann anschließend Kinderpornos auf seinem Laptop reinzieht in seiner 

extra dafür angemieteten Wohnung in Rom.  
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Ich bin der vierzigjährige holländische Rechtspopulist der "DIE MUSLIME" als die größte 

Bedrohung der europäischen Völker bezeichnet. 

Ich bin die sechzigjährige adlige christliche Fundamentalistin geschieden mit vier Kindern, 

die auf der "Demo für alle" in Stuttgart "DIE HOMOLOBBY" als die größte Bedrohung der 

europäischen Völker bezeichnet. 

Ich bin der achtzigjährige Anhänger des Front National, der "DIE JÜDISCHE 

FINANZVERSCHWÖRUNG" als die größte Bedrohung der europäischen Völker bezeichnet.  

 

Ich bin Frauke Petry und der nationale Widerstand.   

 

Ich bin Victor Orban und das Ende der Demokratie.  

 

Ich bin Jaroslaw Kaczynski und der christlich religiöse Wahn.  

 

Ich bin Jean Marie Le Pen, Marine Le Pen und Marie Maréchal Le Pen,  

 

die manchmal wie so eine Art Dallas oder Denver Clan für Rechtsextreme wirken.  

 

Ich bin der französische Soldat, der einen arabischen Widerstandskämpfer im Algerienkrieg 

foltert.  

 

Ich verliere all meine Kolonien.  

 

Die Menschen, die heute in meinen ehemaligen Kolonien leben, hassen mich.  

 

Sie wollen Rache.  

 

Sie wollen Rache für all das, was ich ihnen angetan habe.  

 

Ich bin der junge, wütende, blonde, blauäugige, arbeitslose Mann, der noch immer im 

Kinderzimmer seiner Eltern in Bitterfeld lebt, und der nachts um halb zwei seinen Hass auf 
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Juden, Muslime, Schwarze, Schwule, Linke, Türken, Flüchtlinge, von denen er noch nie 

irgend einen persönlich kennen gelernt hat und auf die Altparteien, die Lügenpresse, die 

linksgrünversiffte Gesinnungsdiktatur und Merkel, die Volksverräterin in die 

Kommentarspalten der Jungen Freiheit, der Achse des Guten, Compact, und Focus Online 

hackt, und der ein Foto an seiner Wand hängen hat von Frauke Petry bei Maischberger, das 

er nachts anstarrt, wenn er im Bett liegt und seinen Schwanz in der Hand wild hin und 

herbewegt, weil Frauke Petry in ihrem superkurzen Rock mit ihren nackten Beinen einfach 

so sexy ist, so blond, so kühn, so forsch, so hart, so deutsch, so diabolisch schön, und all 

das für ihn verkörpert, was eine Frau haben muss, damit sie es wert ist von ihm SO 

WIRKLICH UND EHRLICH UND TIEF UND INNIG UND BRUTAL UND KRASS .... 

GELIEBT, BEGEHRT, BESCHÜTZT, BEWUNDERT, ALS HEILIGE VEREHRT ZU 

WERDEN, ALS UNSERE NEUE LICHTGESTALT, UNSERE RETTERIN. HEIL DIR PETRY, 

PETRY, HEIL DU NEUE SOPHIE SCHOLL IM KAMPF GEGEN GEZ GEBÜHREN UND 

ASYLBETRÜGERINVASORENSCHWEMME, FÜHRE UNS DEN WEG, WIR FOLGEN DIR, 

WIR FOLGEN DIR UND DEINEN SEXY BEINEN, und der sein Sperma dann, nachdem er 

kurz und hart gekommen ist, in die Socken wischt, die Mutti morgen für ihn waschen wird, 

während er mit seinen Kumpels vor ALDI NORD ein paar Bier runterkippen und sich Mut 

antrinken wird, um als Akt des Widerstandes ein Asylbewerberheim in Flammen aufgehen zu 

lassen.  

 

Ich bin der fünfzigjährige SPD Kassenwart aus Hamburg-Willhelmsburg, der einfach nur 

noch enttäuscht ist von der Politik, seit die Regierung Milliarden und Milliarden von 

Steuergeldern an korrupte Banker überwiesen hat, um ein System zu stabilisieren, das die 

Armen immer ärmer und frustrierter macht, und immer mehr Geld rauszieht aus Kultur, 

Gesundheit, Bildung, Sozialer Absicherung und ein Klima der Angst und des Hasses schürt, 

das uns alle krank macht, krank und einsam und kaputt und wütend und depressiv und der 

nur noch Yoga machen oder sein eigenes Gemüse anpflanzen will oder einfach nur noch 

raus aus der Stadt will aufs Land oder nach Irland oder Island und nichts mehr mit Politik zu 

tun haben will, der keine Zeitung mehr liest, nicht mehr wählen geht, und der einfach nur 

noch Ruhe haben will, Stille, Abstand, Rückzug. 

 

Ich bin nicht Charlie. 

 

Ich sitze nicht in Paris und trinke Champagner.  

 

Ich bin Charlie.  

 

Ich will in Paris sitzen draußen im Cafe oder in Brüssel am Flughafen einchecken ohne 

Angst,  
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ohne die Angst, gleich in die Luft zu fliegen,  

 

ich will in einen Zug einsteigen ohne Angst, dass mir ein religiöser Fanatiker mit einer 

Maschinenpistole in den Kopf schießt, 

 

ich will nach Frankreich fahren, ohne an der Grenze kontrolliert zu werden. 

 

Ich will keine Angst haben. 

 

Ich will, dass alles so bleibt wie es ist.  

 

Ich will in Paris im Cafe sitzen, ohne Angst zu haben,  

 

aber ich habe Angst.  

 

Ich habe Angst,  

 

während ich da sitze und plötzlich vier junge etwas gefährlich aussehende arabische Männer 

vorbei laufen, und das kotzt mich an, das will ich nicht, ich will keine Angst haben, ich will 

keine Angst haben, aber ich habe Angst manchmal.  

 

Ich will keine Angst haben.  

 

Ich will keine Angst haben.  

 

Ich bin der junge Mann aus der Vorstadt der kein Geld hat, um mit dem Zug in die Stadt rein 

zu fahren, um nachts auf der Terrasse am Place de la Republique mit seinen Freunden 

Champagner zu trinken und der denkt: Geschieht euch Recht, ihr scheißreichen Wichser, 

jetzt seht ihr endlich mal wie das ist, ohne Sicherheit zu leben, immer Angst zu haben, weil 

zu jeder Zeit irgend etwas schreckliches passieren könnte, tut nicht so unschuldig, ihr seid 

keine Opfer, ihr seid die Täter, ihr seid die Täter, ihr Austern fressenden, scheißelitären 

Isabelle Huppert in Warlikowskis "Streetcar named desire" goutierenden 

Drecksintellektuellen, ich war noch nie in der Oper oder im Odeon oder bei irgendeiner 
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Vernissage, ich weiß nicht mal, WAS DAS IST, ich bin nicht Charlie, ich bin nicht auf der 

Terrasse, ich bin der Dreck, an dem ihr vorbeiguckt, mit dem ihr nie ein Wort wechseln 

würdet, meine Mutter putzt bei euch, mein Vater sitzt besoffen vorm Fernseher und schaut 

euer Trash TV, das ihr extra für Leute wie uns produziert, damit wir die Schnauze halten und 

nicht auf die Straße gehen, um zu randalieren, damit der Dreck aus den Banlieues nicht eine 

Revolution anzettelt, aber jetzt, jetzt, jetzt sind wir da, und wir werden immer mehr, und wir 

gehen nicht mehr weg, und es wird unangenehm für euch, jetzt kommt die Zeit der Rache, 

jetzt seid ihr dran, wir kriegen euch und eure schönen Cafes und Theater und Kinosäle und 

Dreisternerestaurants.  

 

Ich bin der obdachlose alterslose Typ der nachts um halb drei irgendwo im Eingangsbereich 

einer Bank neben dem EC Automaten liegt in Amsterdam, Lissabon, Prag oder Berlin 

 

Ich bin die wunderschöne berühmte Schauspielerin, die irgendwo allein in ihrem 

Hotelzimmer sitzt in London oder Rom, Paris oder Madrid und Antidepressiva schluckt und 

Schlaftabletten und Rotwein und Whisky, und die einfach nicht schlafen kann. ICH KANN 

EINFACH NICHT SCHLAFEN, und der Fernseher bewegt sich so seltsam auf mich zu, und 

ich sehe all diese Bilder: Gewalt, Exzesse. Männer, die mit Maschinengewehren durch die 

Straßen ziehen und anderen Menschen in den Kopf schießen, Frauen, die geschlagen und 

vergewaltigt werden, und all dieser religiöse Wahn und dieser Hass und diese Angst. TOD, 

TOD, ÜBERFORDERUNG, TOD, VERNICHTUNG, KRIEG, HASS, ÜBERFORDERUNG, 

und ich kann nicht aufhören, mir das alles anzugucken, und es macht mir Angst ich kann 

nicht schlafen, und ich habe keine Lösungen, ich habe keine Antworten, ich will nur noch 

weg, aber ich weiß nicht, wohin, und ich werfe noch ein paar Schlaftabletten ein, aber ich 

komme einfach nicht zur Ruhe und plötzlich fühle ich mich wie Romy Schneider ein paar 

Stunden bevor sie starb, weil sie einfach den wilden Mix aus Schlaftabletten und Rotwein 

und Whisky nicht mehr vertragen konnte und zusammenbrach, wie Fassbinder, wie Amy 

Winehouse, all diese Einsamkeit, all diese Unsicherheit und Verwirrung, dieser Exzess, der 

in die Leere läuft ... und das alles, das alles macht mir einfach nur noch ANGST.  

 

 

Ich bin die schlimmste Musik, die je ein Mensch gehört hat beim Eurovison Song Contest.  

 

Ich bin der Aufstieg und der Untergang des Kommunismus.  

 

Ich bin die NATO, ich bombardiere Serbien.  

 

Ich begehe Genozide.  
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Im Mittelalter hatte ich meinen eigenen IS, er nannte sich DIE KATHOLISCHE KIRCHE,  

 

wir schickten unsere jungen Gotteskrieger nach Peru, um all die Heiligtümer der Inkas zu 

zerstören, die Frauen zu vergewaltigen und das Gold mit nach Hause zu bringen.  

 

FRONTEX schützt meine Grenzen, damit ich nachts ruhig schlafen kann.  

 

Ich bin tausende von Flüchtlingen, die im Mittelmeer ertrinken.  

 

Ich bin tausende von Flüchtlingen, die an der Grenze zu Mazedonien festsitzen.  

 

Ich war selbst Flüchtling,  

 

aber ich kann mich daran nicht mehr erinnern.  

 

Ich habe alles vergessen.  

 

All die Erinnerungen an meine eigenen Fluchtgeschichten sind gelöscht.  

 

Ich bin der Rauch brennender Flüchtlingsunterkünfte in Sachsen und Sachsen-Anhalt. 

 

Ich bin die deutsche Polizei, die nichts dagegen unternimmt.  

 

Ich bin der deutsche Verfassungsschutz, der jahrelang den NSU hat gewähren lassen.  

 

Ich bin das, was von der jüdischen Gemeinde übrig geblieben ist.  

 

Ich bin keine Nation.  
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Ich bin eine Gruppe von Individualisten.  

 

Ich bewege mich in alle Richtungen gleichzeitig.  

 

Das zerreißt mich.  

 

 

Ich liefere Waffen an meine ehemaligen Kolonien,  

 

und ich bin immer ganz überrascht, wenn irgendwo in dieser Welt schon wieder Krieg 

ausgebrochen ist,  

 

denn vielleicht hatte ich einfach gerade keine Zeit die Nachrichten zu schauen als schon 

wieder irgend ein Regime gestürzt wurde oder ein Land im Bürgerkrieg versank oder als 

schon wieder irgend eine Widerstandsgruppe einen Anschlag gegen wen auch immer 

verübte und wieder Hunderte von Kindern ermordet, und ich weiß nicht wie viele Frauen 

vergewaltigt, und ich weiß nicht wie vielen Anhängern welcher Religion auch immer die 

Köpfe abgehackt wurden,  

 

denn manchmal muss ich einfach ABSCHALTEN anstatt mir ununterbrochen all diese 

Nachrichten reinzuziehen, DAMIT ICH MICH VERDAMMT NOCHMAL AUF MICH SELBST 

KONZENTRIEREN KANN, eure Konflikte interessieren mich nicht, ich will, dass ihr eure 

Konflikte löst und mich damit in Ruhe lasst, ich will nicht, dass eure Konflikte Teil meines 

Lebens werden, ich analysiere, wie in den Medien Realitäten produziert werden, aber ich will 

nicht, dass das, was ich in den Medien sehe, Teil meines Lebens wird, all diese Menschen 

all das Leid der Krieg die Unruhe, das soll in den Medien bleiben. Ich will nicht, dass die 

Menschen aus den Nachrichten HIERHER kommen, es sind einfach ZU VIELE und SIE 

SIND VIEL ZU KOMPLIZIERT, das alles ist viel zu kompliziert, und ich brauche 

EINFACHHEIT, KLARHEIT, RUHE, das ist mir alles zu chaotisch mit all diesen 

Gruppierungen und Untergruppierungen und all diesen UNTERSCHIEDLICHEN 

RELIGIONEN, DIE ICH ALLE NICHT KENNE. Ich will EINE Staatsreligion oder höchstens 

ZWEI die Welt ist so unübersichtlich geworden, UND DAS HALTE ICH NICHT AUS, ich 

brauche Ordnung. ICH WILL DIE KONTROLLE ÜBER MICH UND MEIN LEBEN ZURÜCK, 

und ich will mich nur noch mit Dingen beschäftigen, die ich wirklich verstehe, UND ICH WILL 

KEINE VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN MÜSSEN FÜR DINGE DIE ICH NICHT 

VERSTEHE. 
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Ich will Weltfrieden, ich will das Klima retten, ich will Online Petitionen unterschreiben gegen 

das Robbenschlachten, ich will Wale schützen, und ich will, dass alle Menschen sich offen 

ohne Vorurteile gegenübertreten und sich gegenseitig akzeptieren, und ich will keine 

religiösen Fanatiker, ich will NICHT ZU VIELE KONFLIKTE.  

Ich will KEINE GEWALT HIER AUF MEINEM GEBIET.  

Das hier ist eine Festung. 

Das hier ist eine Insel. 

GEWALT HAT HIER NICHTS ZU SUCHEN.  

GEWALT SOLL GEFÄLLIGST DRAUSSEN BLEIBEN, 

ich bin offen und liberal, und ich mag moderne Kunst und postdramatisches Theater und 

neue experimentelle Musik und ein Glas Spätburgunder oder Chardonnay. 

ICH BRAUCHE RUHE UM ZU DENKEN, ICH BIN PHILOSOPHIE, ICH BIN DIPLOMATIE.  

 

Aber im Moment weiß ich nicht, in welche Richtung ich mich bewegen soll, 

vor, zurück oder einfach nirgendwo hin.  

Sie kommen, sie kriechen unter meinen Grenzanlagen hindurch.  

Frontex beschützt mich nicht mehr.  

Und ich fühle mich alt und erschöpft,  

ich habe Angst vor meiner eigenen Bevölkerung.  

Meine eigene Bevölkerung vertraut mir nicht mehr.  

Sie misstrauen meiner Währung. 

Sie misstrauen meinem Parlament.  

ICH BIN VERWIRRT.  

Ich habe Angst.  

Ich habe Angst. 

Ich bin Europa.  

Ich habe keine Identität. 

Ich bin Europa und  

niemand weiß, was das bedeutet. 

Ich bin Europa,  
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und ich habe keinen Halt, ich zerbreche, ich falle auseinander,  

ich spüre diesen RISS, dieses REISSEN,  

ich werde auseinanderGERISSEN  

von einer großen 

Unsicherheit 

von Konfusion,  

Ratlosigkeit,  

Panik,  

Hysterie, 

Hass. 

 

Ich bin Europa.  

 

Ich weiß nicht, wer ich bin.  

 

Angst, überall Angst,  

 

und in dieser Angst liegt 

 

eine große Gefahr.  


